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Interessenbekundungsverfahren zur Vergabe von fünf Grundstücken in der Feldstraße im 
Ortsteil Wiesenburg der Gemeinde Wiesenburg/Mark

1.  Benennung und Lage der 
Grundstücke

 Die dargestellten Grundstücke 
befinden sich am nördlichen 
Rand des Ortsteils Wiesenburg 
der Gemeinde Wiesenburg/
Mark. Die Grundstücke werden 
aktuell noch parzelliert und 
befinden sich im Eigentum der 
Gemeinde Wiesenburg/Mark. 
Alle acht Grundstücke werden 
voraussichtlich nach der Ver-
messung eine Größe von ca. 
730 m² haben. Im Rahmen des 
ersten Interessenbekundungs-
verfahrens wurden drei Grund-
stücke bereits vergeben, sodass 
in diesem Verfahren fünf weite-
re Grundstücke zu vergeben sind.

 Alle Grundstücke sind unbebaut und unterliegen den Festsetzungen des 
Bebauungsplans Nr. 13 „Lückenschluss Feldstraße“ der Gemeinde Wie-
senburg/Mark. Die Erschließung der kanalgebundenen Schmutzwasser-
beseitigung sowie aller weiteren Medien erfolgt über die unmittelbar 
angrenzende Feldstraße. Die Verkehrserschließung erfolgt ebenfalls 
über die Feldstraße.

2.  Bauplanungsrechtliche Voraussetzungen
 Die Grundstücke 1 bis 8 befinden sich vollständig im Geltungsbereich 

des Bebauungsplans Nr. 13 „Lückenschluss Feldstraße“ der Gemeinde 
Wiesenburg/Mark. Nach dem Bebauungsplan sind auf den Grundstü-
cken Einzel- und Doppelhäuser mit einer maximalen Breite von 16 Me-
tern und zwei Vollgeschossen (ausgebautes Dachgeschoss) innerhalb 
der vorgegebenen Bauflächen zulässig. Das Dach ist mit roten nicht 
glänzenden Dachsteinen einzudecken. Die genaueren Vorgaben sind 
dem Bauungsplan Nr. 13 „Lückenschluss Feldstraße“ der Gemeinde 
Wiesenburg/Mark zu entnehmen. 

3.  Gestaltung des Grundstücks
 Jedes der Grundstücke ist nach Norden durch einen fünf Meter breiten 

Streifen mit Bäumen und Sträuchern zu begrünen. Diese Ortsrandbe-
grünung hat durch den jeweiligen Grundstückseigentümer zu erfolgen. 
Außerdem ist auf jedem Grundstück mindestens ein Obst- oder Laub-
baum zu pflanzen. Flächenhafte Stein-/Kies-/Split- und Schottergärten 
oder Schüttungen sind unzulässig.

 Vor dem Baufeld für das Wohngebäude ist ein Vorgarten anzulegen. Im 
Vorgarten ist das Errichten von Carports, Garagen und anderen Neben-
anlagen, von denen eine Wirkung wie von Gebäuden ausgeht, unzuläs-
sig. 

4.  Kaufpreis
 Festpreis 80,00 €/m² 
 Neben dem Kaufpreis hat der Käufer alle Kosten des Vertrags und sei-

ner Durchführung sowie die Grunderwerbssteuer zu tragen.
 Der Kaufpreis ist innerhalb von 4 Wochen nach der notariellen Beurkun-

dung zu zahlen. 
 Die Bebauung soll innerhalb von 2 Jahren nach Abschluss des Kaufver-

trags erfolgen, ansonsten erfolgt eine Rückabwicklung des Kaufvertrags 
und die Flurstücke gehen wieder in das Eigentum der Gemeinde Wie-
senburg/Mark über. Die damit verbundenen Kosten trägt der Käufer.

5.  Verfahren
 In dem Interessenbekundungsverfahren kann jeder Interessent eine 

schriftliche Bewerbung bei der Gemeinde Wiesenburg/Mark, Schloss-
straße 1, 14827 Wiesenburg/Mark, einreichen. Die Bewerbung muss 
bis zum 31.12.2022 bei der Gemeinde Wiesenburg/Mark, in einem ver-
schlossenen Umschlag eingegangen sein. Der Umschlag ist mit dem 
folgenden Hinweis zu versehen:

 Bewerbungsunterlagen für ein Grundstück in der Feldstraße
 Der Entwicklungsausschuss der Gemeinde Wiesenburg/Mark berät an-

hand des Konzepts darüber, welche Bewerber in der engeren Auswahl 
zu betrachten sind. Daraufhin entscheidet die Gemeindevertretung über 
den Zuschlag für die jeweiligen Bewerber.

6.  Kaufangebot
 Die Interessenten sollten in Ihrer Bewerbung auf folgende Punkte ein-

gehen:
1.  Welche zukünftige Nutzung ist auf dem Grundstück vorgesehen? 

(Eigennutzung, Fremdnutzung, Vermietung etc.) 
2.  Welche Bebauung ist auf dem Grundstück vorgesehen? (bitte den 

B-Plan Nr. 13 „Lückenschluss Feldstraße“ beachten) 
3.  Wie ist die beabsichtigte Finanzierung für den Grundstücksankauf 

und den Hausbau? (ein Finanzierungsnachweis ist noch nicht erfor-
derlich)

4.  Wie wird aktuell und in der Zukunft ehrenamtliches Engagement 
gezeigt? 

5.  Wie sind die aktuellen Umstände? (Kinder, Haustiere, Arbeit, Ar-
beitsort etc.)

6.  Welche Motivation gibt es in Wiesenburg ein Haus zu bauen? (Fa-
milie, Familiengründung, stammen von hier, Lebensabend etc.)

7.  Ist bereits Grundbesitz im Gemeindegebiet vorhanden?

 Entscheidend für die Vergabe der Grundstücke ist das Gesamtkonzept 
der jeweiligen Bewerber.

7.  Sonstiges
 Alle weiteren für den Ankauf der Grundstücke relevanten Sachverhalte 

(z. B. Inhalt des Kaufvertrags, Zeitschienen u. a.) werden nach Auswahl 
des Käufers zwischen der Gemeinde und dem Käufer geklärt.

 Wenn alle Grundstücke im Geltungsbereich des Bebauungsplans Nr. 13 
„Lückenschluss Feldstraße“ bebaut sind, wird die Feldstraße vollständig 
ertüchtigt. Anliegerbeiträge werden dafür nicht erhoben.

– Amtlicher Teil: Amtliche Bekanntmachungen für die Gemeinde Wiesenburg/Mark –
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– Amtlicher Teil: Amtliche Bekanntmachungen für das Amt Brück –

Öffentliche Bekanntmachung zu den Jahresabschlüssen 2018 bis 2020 der Gemeinde Linthe 
und Entlastung des Amtsdirektors

Nachfolgende Beschlüsse wurden in der öffentlichen Sitzung der Gemeinde-
vertretung Linthe am 28.09.2022 beschlossen:

Beschluss-Nr. L-20-231/22
Die Gemeindevertretung Linthe beschließt den geprüften und festgestellten 
Jahresabschluss des Haushaltsjahres 2018 für die Gemeinde Linthe auf der 
Grundlage des § 82 Abs. 4 der Kommunalverfassung des Landes Branden-
burg (BbgKVerf) vom 18.12.2007 (GVBl. S. 286).

Beschluss-Nr. L-20-232/22
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Linthe beschließt die Entlastung des 
Amtsdirektors Marko Köhler des Amtes Brück für das Haushaltsjahr 2018 
gemäß § 82 Abs. 4 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg (Bbg-
KVerf) vom 18.12.2007 (GVBl. I S. 286).

Beschluss-Nr. L-20-233/22
Die Gemeindevertretung Linthe beschließt den geprüften und festgestellten 
Jahresabschluss des Haushaltsjahres 2019 für die Gemeinde Linthe auf der 
Grundlage des § 82 Abs. 4 der Kommunalverfassung des Landes Branden-
burg (BbgKVerf) vom 18.12.2007 (GVBl. S. 286).

Beschluss-Nr. L-20-234/22
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Linthe beschließt die Entlastung des 
Amtsdirektors Marko Köhler des Amtes Brück für das Haushaltsjahr 2019 

gemäß § 82 Abs. 4 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg (Bbg-
KVerf) vom 18.12.2007 (GVBl. I S. 286).

Beschluss-Nr. L-20-235/22
Die Gemeindevertretung Linthe beschließt den geprüften und festgestellten 
Jahresabschluss des Haushaltsjahres 2020 für die Gemeinde Linthe auf der 
Grundlage des § 82 Abs. 4 der Kommunalverfassung des Landes Branden-
burg (BbgKVerf) vom 18.12.2007 (GVBl. S. 286).

Beschluss-Nr. L-20-236/22
Die Gemeindevertretung der Gemeinde Linthe beschließt die Entlastung des 
Amtsdirektors Marko Köhler des Amtes Brück für das Haushaltsjahr 2020 
gemäß § 82 Abs. 4 der Kommunalverfassung des Landes Brandenburg (Bbg-
KVerf) vom 18.12.2007 (GVBl. I S. 286).

Brück, den 10.10.2022

M. Ryll
Amtsdirektor

Bekanntmachungsanordnung

Die vorstehenden, in der Sitzung der Gemeindevertretung Linthe am 28.09.2022 gefassten Beschlüsse 
– über den Jahresabschluss des Haushaltsjahres 2018 für die Gemeinde Linthe und die Entlastung des Amtsdirektors für das Haushaltsjahr 2018,
– über den Jahresabschluss des Haushaltsjahres 2019 für die Gemeinde Linthe und die Entlastung des Amtsdirektors für das Haushaltsjahr 2019,
– über den Jahresabschluss des Haushaltsjahres 2020 für die Gemeinde Linthe und die Entlastung des Amtsdirektors für das Haushaltsjahr 2020,
werden durch Veröffentlichung im amtlichen Bekanntmachungsblatt des Amtes Brück, dem „Amtsblatt für die Gemeinde Wiesenburg/Mark, das Amt Brück 
und das Amt Niemegk – Flämingbote“ bekannt gemacht. 
Die Jahresabschlüsse 2018 bis 2020 der Gemeinde Linthe mit den Anlagen liegen während der Sprechzeiten zur Einsichtnahme für jedermann im Amtsge-
bäude des Amtes Brück, Ernst-Thälmann-Str. 59, 14822 Brück, Zimmer 109 öffentlich aus. 

Brück, den 10.10.2022

M. Ryll
Amtsdirektor

Bekanntmachung Feststellung 1. Änderung des Flächennutzungsplans der Gemeinde Borkheide 
Teilbereich: Ausbau des Schulstandortes der Hans-Grade-Grundschule

Die Gemeindevertretung Borkheide hat in ihrer öffentlichen Sitzung am 27. 
Januar 2022 die 1. Änderung des Flächennutzungsplans der Gemeinde Bork-
heide – Teilbereich: Ausbau des Schulstandortes der Hans-Grade-Grund-
schule mit dem Stand: „Feststellungsbeschluss Januar 2022“ festgestellt 
und die Begründung gebilligt (Bh-30-204/2).
Der Landkreis Potsdam-Mittelmark hat die 1. Änderung des Flächennut-
zungsplans der Gemeinde Borkheide am 06.10.2022 (AZ: 08/22) genehmigt.
Die Erteilung der Genehmigung wird hiermit gemäß § 6 Abs. 5 BauGB orts-
üblich bekannt gemacht. Mit dieser Bekanntmachung wird die 1. Änderung 
des Flächennutzungsplans wirksam.

Das Planungsziel ist die standortgerechte Ausweisung des Schulstandor-
tes Hans Grade Grundschule. Inhalt der 1. Änderung ist die Änderung der 
Zweckbestimmung der Fläche für Gemeinbedarf östlich und westlich der 
Georg-Rotgießer-Straße (ehemals „Straße an der Schule“). Das Symbol für 
die Zweckbestimmung „Schule“ ergänzt auf der westlichen Seite der Ge-
org-Rotgießer-Straße das Symbol für die Zweckbestimmung „Sportanlage“. 
Auf der östlichen Seite wird das Symbol „sozialen Zwecken dienende Ge-
bäude und Einrichtungen“ ergänzt (siehe Kartendarstellung).
Jedermann kann die 1. Änderung des Flächennutzungsplans der Gemeinde 
Borkheide einschließlich der Begründung im Amtsgebäude des Amtes Brück, 
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– Amtlicher Teil: Amtliche Bekanntmachungen für das Amt Brück –

Zi. 206, Ernst-Thälmann-Straße 59 in 14822 Brück während der folgenden 
Zeiten einsehen und über die Inhalte Auskunft verlangen:
 dienstags    von 09:00–12:00 Uhr und 13:00–18:00 Uhr 
 donnerstags   von 09:00–12:00 Uhr und 13:00–16:00 Uhr.
Gemäß § 215 Abs. 1 BauGB werden unbeachtlich:
1.  eine nach § 214 Abs. 1 Satz 1 Nr. 1 bis 3 des Baugesetzbuches (BauGB) 

beachtliche Verletzung der dort bezeichneten Verfahrens- und Formvor-
schriften, 

2.  eine unter Berücksichtigung des § 214 Abs. 2 BauGB beachtliche Verlet-
zung der Vorschriften über das Verhältnis des Bebauungsplans und des 
Flächennutzungsplans und

3.  nach § 214 Abs. 3 Satz 2 BauGB beachtliche Mängel des Abwägungs-
vorgangs, 

wenn sie nicht innerhalb eines Jahres seit Bekanntmachung des Flächen-
nutzungsplans oder der Satzung schriftlich gegenüber der Gemeinde unter 
Darlegung des die Verletzung begründeten Sachverhalts geltend gemacht 

worden sind. Satz 1 gilt entsprechend, wenn Fehler nach § 214 Abs. 2a 
beachtlich sind.
Auf die Vorschriften des § 44 Abs. 3 Satz 1 bis 2 sowie Abs. 4 BauGB wird 
hingewiesen.
Entschädigungsansprüche für nach §§ 39 bis 42 BauGB eingetretene Vermö-
gensnachteile erlöschen, wenn nicht innerhalb von drei Jahren nach Ablauf 
des Kalenderjahres, in dem die Vermögensnachteile eingetreten sind, die 
Fälligkeit des Anspruches herbeigeführt wird.

Brück, 20. Oktober 2022

M. Ryll
Amtsdirektor

Bekanntmachungsanordnung

Der vorstehende, in der Gemeindevertretung Borkheide am 27. Januar 2022 
gefasste Feststellungsbeschluss über die 1. Änderung des Flächennutzungs-
plans der Gemeinde Borkheide wird durch Veröffentlichung im amtlichen 
Bekanntmachungsblatt des Amtes Brück dem „Amtsblatt für die Gemeinde 
Wiesenburg/Mark, das Amt Brück und das Amt Niemegk – Flämingbote“ 
bekannt gemacht.

Brück, 20. Oktober 2022

M. Ryll
Amtsdirektor
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– Amtlicher Teil: Amtliche Bekanntmachungen für das Amt Niemegk –

1. Änderungssatzung zur Satzung über die Umlage der Beiträge zur Gewässerunterhaltung 
vom 25.08.2021

Aufgrund der §§ 3, 28 Kommunalverfassung des Landes Brandenburg (Bbg-
KVerf) vom 18. Dezember 2007 (GVBl. I/07 [Nr. 19], S. 286) zuletzt geändert 
durch Artikel 3 des Gesetzes vom 30. Juni 2022 (GVBl. I/22, [Nr. 18], S. 6) 
in Verbindung mit § 80 Absatz 2 des Brandenburgischen Wassergesetzes 
(BbgWG) in der Fassung der Bekanntmachung vom 2. März 2012 (GVBl. I/12, 
[Nr. 20]) zuletzt geändert durch Artikel 1 des Gesetzes vom 4. Dezember 2017 
(GVBl. I/17, [Nr. 28]) hat die Gemeindevertretung Rabenstein/Fläming in ihrer 
Sitzung am 25.10.2022 die folgende 1. Änderungssatzung beschlossen.

Artikel 1
Der § 6 der Satzung über die Umlage der Beiträge zur Gewässerunterhaltung 
vom 25.08.2021 wird wie folgt neu gefasst:
„Die Zahlung der Umlage ist innerhalb von 4 Wochen nach Zugang des Um-
lagebescheides fällig.“

Artikel 2
Die Änderungssatzung tritt am Tage nach der Bekanntmachung im Amtsblatt 
in Kraft.

Niemegk, 26.10.2022

Hemmerling
Amtsdirektor

Bekanntmachungsanordnung

Die vorstehende, in der Gemeindevertretersitzung am 25.10.2022 beschlossene 1. Änderungs- satzung zur Satzung über die Umlage der Beiträge zur Ge-
wässerunterhaltung wird durch Veröffentlichung des vollen Wortlautes im amtlichen Bekanntmachungsblatt des Amtes Niemegk dem „Amtsblatt für die 
Gemeinde Wiesenburg/Mark, für das Amt Brück und für das Amt Niemegk – Flämingbote“ bekannt gemacht.

Niemegk, 26.10.2022

Hemmerling 
Amtsdirektor

Widerspruch gegen die Übermittlung von Meldedaten  
an das Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr

Das Amt Niemegk möchte alle Bürger, die im nächsten Jahr volljährig wer-
den, auf ihr Widerspruchsrecht gegen die Weitergabe von Daten an das 
Bundesamt für Personalmanagement der Bundeswehr hinweisen.
Nach § 58 b Abs. 1 des Soldatengesetzes (SG) können sich Frauen und Män-
ner verpflichten, freiwilligen Wehrdienst als besonderes staatsbürgerliches 
Engagement zu leisten.
Zum Zweck der Übersendung von Informationsmaterial übermitteln die Mel-
debehörden dem Bundesamt für das Personalmanagement der Bundeswehr 
aufgrund § 58 c Abs. 1 SG jährlich bis zum 31. März folgende Daten zu 
Personen mit deutscher Staatsangehörigkeit, die im nächsten Jahr volljährig 
werden:

1. Familienname,
2. Vornamen,
3. gegenwärtige Anschrift.
 
Nach § 36 Abs. 2 Bundesmeldegesetz ist eine Datenübermittlung nach  
§ 58c Abs. 1 SG nur zulässig, soweit die Betroffenen nicht widersprochen 
haben.

Der Widerspruch kann bei der Meldebehörde des Amtes Niemegk, Groß-
straße 6, 14823 Niemegk schriftlich oder zur Niederschrift eingelegt werden.

— Ende der amtlichen Bekanntmachungen —
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Erste Naturpark-Kitas im Naturpark Hoher Fläming  
ausgezeichnet
Die Kitas „Sonnenkinder“ in 
Grubo und „Pusteblume“ in 
Reppinichen wurden in dieser 
Woche als Naturpark-Kita 
ausgezeichnet. Die beiden Kitas 
in der Gemeinde Wiesenburg/
Mark erhielten als erste Kitas 
des Naturparks das bundeswei-
te Zertifikat des Verbandes 
Deutscher Naturparke.

Das Netzwerk Naturpark-Kita 
hat der Verband Deutscher 
Naturparke ins Leben gerufen. 
Es soll Kindern den Naturpark 
Hoher Fläming als einen 
vielfältigen Lern- und Erfah-
rungsort nahebringen. Mit 
Unterstützung der Naturwacht 
Hoher Fläming werden in den 
Kitas „Sonnenkinder“ und 
„Pusteblume“ schon seit Jahren 
Naturpark- und Umweltthe-
men vermittelt.

Nachhaltigkeitsthemen sind 
längst Inhalt des pädagogischen 
Konzepts der Kitas. „Was hat 
unser Essen mit dem Klima zu 
tun?“ oder „Was macht der 
Weißstorch im Winter?“– Kind- 
gerechte Antworten auf solche 
Fragen werden im Kindergar-
tenalltag gemeinsam gesucht. 
Mit Projekttagen und Exkursio-
nen unterstützt die Naturwacht 

die Kinder dabei, die Natur zu 
erkunden, Zusammenhänge zu 
verstehen und eine starke 
Verbindung zur Heimat aufzu-
bauen.

Ziel der Naturpark-Kitas ist der 
Aufbau einer festen und 
dauerhaften Kooperation 
zwischen dem Naturpark Hoher 
Fläming und den Kitas „Pus-
teblume“ und „Sonnenkinder“. 

In der Bildungsarbeit von Kitas 
entstehen täglich Anlässe, um 
Fragen zum Mensch-Natur-Ver- 
hältnis aufzugreifen und die 
Basis für einen verantwor-
tungsvollen Umgang mit Natur 
und sich selbst zu schaffen. 
Naturpark-Themen werden so 
Teil des Kitaalltags und die 
Kinder haben die Möglichkeit, 
originäre Erfahrungen in der 
Natur zu machen.

Mit den im Kita-Alltag veran-
kerten Projekten wird nicht nur 
Wissen zu verschiedenen 
ökologischen, ökonomischen 
und sozialen Themen vermit-
telt. Ein besonderes Augenmerk 
liegt auf der Vermittlung von 
Gestaltungskompetenzen. Die 
Kinder lernen dabei, Sachver- 
halte zu hinterfragen, welche 
Rolle sie selbst bei den behan-
delten Themen spielen und 
welche Gestaltungsmöglichkei-
ten sie haben.

Zur feierlichen Übergabe der 
Urkunden durch den Natur-
parkleiter Steffen Bohl und 
Rangerin Marina Czepl waren 
zahlreiche Erzieherinnen und 
Erzieher, Eltern und Kinder der 
Kitas anwesend.

Hintergrund:
Eine Aufgabe des Naturparks 
Hoher Fläming ist es, Bildung 
für eine nachhaltige Entwick-
lung in der Region zu fördern. 
Angestrebt wird die Vermittlung 
ökologischer Zusammenhänge 
und die Sensibilisierung darauf, 
wie der Mensch Einfluss auf die 
Umwelt nimmt. Gleichzeitig 
sollen Impulse gegeben werden, 
aktiv zu werden und sich im 
Rahmen der eigenen Möglich-
keiten einzubringen und einen 
zukunftsfähigen Lebensstil zu 
entwickeln.

Die Auszeichnung „Natur-
park-Kita“ vergibt der Verband 
Deutscher Naturparke (VDN) 
nach bestimmten Kriterien. 
Dafür wurde ein Konzept 
erarbeitet, das die Zusammen-
arbeit konkret definiert. Zur 
Zusammenarbeit muss Bildung 
für nachhaltige Entwicklung, die 
Integration von Naturschutz und 

Naturpark im Kita-Alltag und 
auch eine jährliche Weiterbil-
dung für Erzieherinnen und 
Erzieher im Naturpark gehören.

Die Naturwacht Hoher Fläming 
in Trägerschaft der Stiftung 
NaturSchutzFonds Brandenburg 
wird die Zusammenarbeit mit 
den Wiesenburger Kindern und 
Erziehenden aktiv gestalten.

Im Land Brandenburg gibt 
es nunmehr sechs Natur-
park-Kitas (in den Naturparks 
Niederlausitzer Heidelandschaft, 
Stechlin-Ruppiner Land und 
Niederlausitzer Landrücken) 
sowie neun Naturpark-Schulen 
(in den Naturparks Nuthe-Nie-
plitz, Niederlausitzer Landrü-
cken, Stechlin-Ruppiner Land, 
Uckermärkische Seen, Märkische 
Schweiz, Dahme-Heideseen und 
Hoher Fläming).

Kita in Grubo wird Naturpark-Kita
Foto Eva Loth

Kita in Reppinichen wird Naturpark-Kita
Foto Elisa Kallenbach

Der nächste Flämingbote für die Gemeinde Wiesenburg/Mark, 

das Amt Brück und das Amt Niemegk – Flämingbote – 

erscheint am 9. Dezember 2022.

Anzeigen- und Redaktionsschluss ist am 24. November 2022.
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Bericht zum Kitaprojekt in der Flämingregion

Seit dem 7. November bietet 
die Fußballschule Awizio mit 
den Kopperationspartnern SV 
Görzke 1921 und TSV Wiesen-
burg ein neues Fußballprojekt 
für Kinder ab sechs Jahren in 
der Flämingregion an.
Dabei hat es sich der gelernte 
Erzieher, Heilpädagoge und 
lizenzierte Trainer (B-Lizenz des 
DFB), Christian Awizio, zur 
Aufgabe gemacht, Kinder für 
den Sport und speziell für den 
Fußball zu motivieren, zu 
begeistern und heranzuführen. 
Denn Kinder haben einen 
großen Drang nach Bewegung  

und möchten auch sehr gerne 
etwas ,,Neues“ entdecken und 
kennenlernen.
In unseren Kursen spielt die 
Entwicklung und Weiterent-
wicklung der motorischen 
Fähigkeiten der Kinder u. a. 
durch Turnelemente, Koordina-
tions- und Bewegungsschulung 
eine große Rolle.
Zudem runden alters- und 
leistungsgerechte ballorientier-
te Übungen mit fußballspezifi-
schen Elementen die Inhalte ab.
Des Weiteren bieten wir auch 
einen Abholservice an, welcher 
nicht nur die Umwelt schont, 

sondern auch die Eltern entlas-
tet.
Das Training auf dem Sport-
platz in Görzke findet immer 
montags von 15.30–16.30 Uhr 
und anschließend von 17–18 
Uhr für Kinder von 10–13 
Jahren statt. 

Ab Freitag, den 11. November 
wird immer einmal von 15–16 
Uhr (für Kinder von 6–9 Jahre) 
und danach von 16.30–17.30 
Uhr (für Kinder von 10–13 
Jahren) im Flämingstadion 
Wiesenburg trainiert.   
Jedes Kind ist zu einer kostenlo-

sen Schnupperstunde herzlichst 
eingeladen.
Darüber hinaus werden noch 
weitere Kooperationspartner, 
Sponsoren und vor allem 
Trainer/Betreuer gesucht!!!

Info:
Für Fragen und Anmeldungen 
steht ihnen, Christian Awizio, 
unter der Telefonnummer: 
0176/34976321 oder per E-Mail: 
christian-awizio@web.de 
oder auf der Homepage 
www.fussballschule-awizio.de 
sehr gerne zur Verfügung.
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Genuss & Erlebnis in historischem Ambiente 
In Beelitz-Heilstätten hat ein neues Highlight aus dem Hause Exner eröffnet: Brot & Zeit!

Diese Location vereint nicht nur 
Fachgeschäft und Café, sondern 
bietet Erlebnisgastronomie und 
öffnet die Türen für Kultur, Veran-
staltungen und Brotgenuss! Ein 
Ort für Fans der Kulinarik und 
perfekt geeignet für Seminare, 
Workshops, Kochkurse, Hoch-
zeiten und Events verschiedens-
ter Couleur.
Brot & Zeit bietet Ihnen für je-
den Anlass das passende Ambi-
ente: Für Ihre Tagung, ein tolles 
Essen oder Ihre ausgelassene 
Feier.
Besuchen Sie uns im Herzen 
des verkehrsberuhigten Quar-
tier Beelitz-Heilstätten, umge-
ben von einem außergewöhn-
lichen historischen Ambiente. 
In unmittelbarer Nähe befinden 
sich der Baumkronenpfad und 
der Europaradweg.
Tobias Exner, Inhaber des Fa-
milienbetriebes Bäckerei Exner, 
steht als Innungsobermeister 
der Bäcker- & Konditoren Innung 

Potsdam und Brotsommelier 
als „Botschafter“ für den Brot-
genuss und Brotgeschmack. 
Besonderen Wert legt der Bä-
ckermeister in 3. Generation 
auf Handwerk, Qualität und 
Regionalität. Mit seiner neuen 
Genuss- & Erlebnisgastrono-
mie Café „Brot & Zeit“ in Bee-
litz-Heilstätten hat er einen Ort 

für regionale Kulinarik und Kultur 
geschaffen. 
Die Bäckerei Exner ist ein sehr 
modernes mittelständisches 
Handwerksunternehmen. Die 
in 3. Generation geführte Fami-
lienbäckerei steht in Branden-
burg für Regionalität und tradi-
tionelle Verarbeitungsweisen. 
Die Backstube im Herzen von 

Beelitz ist einer der größten Ar-
beitgeber der Spargelstadt.
Als Innungsbäcker bietet die Bä-
ckerei Exner mit rund 40 Fach-
geschäften den Kunden nur bes-
te Qualität: 
Alles ist handgemacht, ehrlich 
und lecker – und das schon seit 
1928.
www.brot-und-zeit-exner.de

Anzeige
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Veranstaltungen, Termine & Ausstellungen

Kalender

11.11. freiTAg

17:30 Uhr | Tanztraining
Alexandra Wendt, 
 0152-07768304 
 AWO Mehrgenerationenhaus 
Brück, BKC Funken

13.11. sonnTAg

13:00 Uhr | Deutschkurs
Konstantin Mahmo, 
 0176–60195871 oder E-Mail 
mahmo@samev.de
 AWO-Treff, AWO Mehrgenera-
tionenhaus Brück

15:00 Uhr | Hubertusmesse
Traditionelle Hubertusmesse 
mit den Brandenburger Jagd-
hornbläsern und Oliver Notzke
 Barockkirche Golzow
Evangelische Kirchengemeinde 
Golzow-Planebruch

14.11. monTAg

10:00 Uhr | Gesprächs- und In-
formationsforum „Frauen-
frühstück“
der dfb Basisgruppen 
 Gemeindehaus Kirchanger 3, 
Borkheide, dfb Basisgruppe

14:00 Uhr | Spielenachmittag
Info: Frau Günther,  033844–
759906.
 AWO-Treff, Seniorenbeirat 
Brück

17:00 Uhr | Rückenfitness
Organisiert von der Kreisvolks-
hochschule 
 033841–45430 
 AWO-Treff, Kreisvolkshoch-
schule

17:00 Uhr | Deutschkurs
 033844-759906. 
 AWO-Treff

18:15 Uhr | Rückenfitness
Organisiert von der Kreisvolks-
hochschule 
 033841–45430
 AWO-Treff, Kreisvolkshoch-
schule

15.11. diensTAg

09:30 Uhr | Krabbelgruppe 
Marttina Lüdecke, 
 033844–756492
 AWO Mehrgenerationenhaus 
Brück

09:30 Uhr | Nähtreff – Famili-
enzentrum Borkheide-Bork-
walde
Für alle Nähbegeisterten und 
die, die es werden wollen, in an-
genehmer Atmosphäre ge-
meinsam und mit Unterstüt-
zung an Nähprojekten arbeiten. 
Egal, ob Anfänger oder Fortge-
schrittener, was zählt sind gute 
Laune und Spaß an Näharbei-
ten. Wenn möglich, bitte eigene 
Nähmaschine und Utensilien 
mitbringen. Stoffe und Garn 
stelle ich gerne zur Verfügung. 
Uhrzeit: von 09:30 – 11:30 Uhr, 
Kosten: 15 € pro Teilnehmer-/in. 
Eine Anmeldung ist erforder-
lich!! 
Koordinatorin: Marlies Biniok/ 
Sally Kuck,  0176 10049825/
0176 10099837
 Gemeindehaus Borkheide, 
Kirchanger 3, Familienzentrum 
Borkheide/Borkwalde

17:00 Uhr | Stuhl-Yoga
Heide Müller, 
 033844–52097
 AWO-Treff, AWO Mehrgenera-
tionenhaus Brück

17:00 Uhr | Tanzgruppe ab 50
Margot Lux,  033844–447  
AWO Mehrgenerationenhaus 
Brück

19:00 Uhr | Hatha-Yoga 
 033841–45430 
 Kreisvolkshochschule 

16.11. miTTwoch

15:00 Uhr | Modern Dance 
ab 7 Jahre 
Nadine Hoffmann, 
 0173–5704713
 AWO Mehrgenerationenhaus 
Brück

16:05 Uhr | Kreativer Kinder-
tanz 4–6 Jahre
Nadine Hoffmann,
 0173–570471
 AWO Mehrgenerationenhaus 
Brück

17:00 Uhr | Line Dance 
Kerstin Brandt, E-Mail: kerstin.
brand.werder@gmail.com
 AWO Mehrgenerationenhaus 
Brück 

18:30 Uhr | Hilfe zur Nutzung 
von Handy und Internet
Jeden 3. Mittwoch im Monat, 
keine Anmeldung nötig, Kos-
ten: 3,00 €
 AWO-Treff, AWO Ortsverein 
Brück e. V.

17.11. donnersTAg

Yoga
Einfach mit Matte vorbei kom-
men, jeden Donnerstag, Kosten: 
5,00 €
 Gemeindehaus Deutsch Bork 

09:00 Uhr | Yoga ab 50 
Heide Müller, 
 033844–52097
 AWO-Treff, AWO Mehrgenera-
tionenhaus Brück

10:00 Uhr | Eltern-Kind-Treff 
– kostenfrei. Alle Kinder sind 
willkommen mit ihren 
Wunsch-Begleitpersonen (Ma-
ma/Papa/Nachbarin/Oma/On-
kel etc. 
MGH-Team,  033844–447
 AWO Mehrgenerationenhaus 
Brück

15:00 Uhr | Nähtreff
MGH-Team,  033844–447
 AWO Mehrgenerationenhaus 
Brück

17:30 Uhr | Nachwuchs für die 
Kommunalpolitik: Wie ge-
winnen wir junge Frauen zum 
Mitmischen in der Kommu-
nalpolitik?
Der Landkreis informiert: Gäs-
tinnen: Alexandra Pichl, Klein-
machnower Kommunalpoliti-
kerin und Landesvorsitzende 
Bündnis 90/Die Grünen zur 
Perspektive junger Mütter in 
der Kommunalpolitik. Liza Ru-
schin, Kompetenzzentrum Kin-
der- und Jugendbeteiligung 
Brandenburg zu geschlechter-
gerechter Kinder- und Jugend-

beteiligung Büro für Chancen-
gleichheit, Vielfalt und Senioren 
Potsdam-Mittelmark
 Kreisverwaltung Kuppelsaal, 
Gleichstellungsbeauftragte 
Potsdam-Mittelmark

19:00 Uhr | Töpfern Bit-
te anmelden bei Anke de Ko-
ning,  0160–97207686 
 AWO Mehrgenerationen-
haus Brück

18.11. freiTAg

17:00 Uhr | Laternenfest Bork-
heide
Treffpunkt ist auf dem Markt-
platz. Ab 16 bis 19 Uhr 
Veranstalter: Gemeinde Bork-
heide/Grundschule/Kita/
Schulförderverein und das Fa-
milienzentrum
 Marktplatz Borkheide 
Förderverein der Grundschule 
Borkheide e. V.

17:30 Uhr | Tanztraining
Alexandra Wendt, 
 0152-07768304 
 AWO Mehrgenerationenhaus 
Brück, BKC Funken

19.11. sAmsTAg

09:30 Uhr | Bürgermeister-
sprechstunde Borkheide
Bürgermeister-Sprechstunde. 
Ort: Gemeindehaus Am Kirch-
anger 3, 09:30–12:30 Uhr
 033845 40354
 Borkheide

16:30 Uhr | 49. Havellandrallye 
63 km/50 % Schotter 
Die Havellandrallye startet und 
endet in Beelitz und streift wie-
derum das Brücker Amtsgebiet. 
Am Wertungspunkt Alt Bork 
können die Zuschauer die 
Rennwagen vorbeifliegen se-
hen. Die Rallye wird organisiert 
von der PRS-Berlin.
 Linthe Ortsteil Alt Bork, 
PRS Berlin

09:30 – 13:00 Uhr | Regionales 
Dörfertreffen
Das Netzwerk Dorfbewegung 
„Hoher Fläming“ lädt alle Ak-
teure aus Dörfern der Region zu 
einem Treffen nach Treuen-
brietzen ein. Ziel der Veranstal-
tung ist die Sammlung von Ide-
en zur Dorfentwicklung, die u. a. 
in das Brandenburger Parla-
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ment der Dörfer eingebracht 
werden sollen. Eine Spende für 
Imbiss und Getränke ist will-
kommen. 
Weitere Informationen und An-
meldung: lebendige-doerfer.de; 
hoher-flaeming@lebendige- 
doerfer.de
 Bürgerhaus „Alte Feuerwehr“ 
in Treuenbrietzen

20.11. sonnTAg

09:00 Uhr | Kaffeewandern im 
Fläming
Wer gerne draußen unterwegs 
ist und guten Kaffee mag, ist 
herzlich eingeladen zum Kaf-
feewandern mit Anne. Dies ist 
keine geführte Wanderung, 
sondern es wird gemeinsam ge-
wandert, gerne auch ganz still. 
 Treff 9 Uhr Bahnhof 
Medewitz. Anmeldung & Info: 
 0151 28841536

21.11. monTAg

13:30 Uhr | Tanzgruppe
Keine Anmeldung nötig, ein-
fach in bequemen Sachen vor-
bei kommen
 In der alten Kita in Trebitz (vor 
der Zickenwiese) 

14:00 Uhr | Spielenachmittag
Info: Frau Günther,  033844–
759906.
 AWO-Treff, Seniorenbeirat 
Brück

17:00 Uhr | Rückenfitness
Organisiert von der Kreisvolks-
hochschule 
 033841–45430 
 AWO-Treff, Kreisvolkshoch-
schule

17:00 Uhr | Deutschkurs
 033844-759906. 
 AWO-Treff

18:15 Uhr | Rückenfitness
Organisiert von der Kreisvolks-
hochschule 
 033841–45430
 AWO-Treff, Kreisvolkshoch-
schule

22.11. diensTAg

09:30 Uhr | Krabbelgruppe 
Marttina Lüdecke, 
 033844–756492
 AWO Mehrgenerationenhaus 
Brück

17:00 Uhr | Stuhl-Yoga
Heide Müller, 
 033844–52097
 AWO-Treff, AWO Mehrgenera-
tionenhaus Brück

17:00 Uhr | Tanzgruppe ab 50
Margot Lux,  033844–447  
AWO Mehrgenerationenhaus 
Brück

18:30 Uhr | Sprechstunde des 
Bürgermeisters der Stadt 
Brück
Sprechstunde für die Bürgerin-
nen und Bürger der Stadt Brück 
mit dem Bürgermeister Matthi-
as Schimanowski. 
Zeit: Immer dienstags (in den 
ungeraden Kalenderwochen) 
von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr. 
Ort: AWO Mehrgenerationen-
haus „Alte Korbmacherei“ 
Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 4d 
14822 Brück
Kontakt:  (033844) 52236, 
(0173) 2176750 
E-Mail: m.schimanowski@amt-
brueck.de
 AWO Mehrgenerationenhaus 
Brück, Stadt Brück

19:00 Uhr | Hatha-Yoga 
 033841–45430 
 Kreisvolkshochschule 

23.11. miTTwoch

14:00 Uhr | Spielenachmittag
alle 14 Tage mittwochs 
 Evangelisches Pfarramt

15:00 Uhr | Modern Dance 
ab 7 Jahre 
Nadine Hoffmann, 
 0173–5704713
 AWO Mehrgenerationenhaus 
Brück

16:05 Uhr | Kreativer Kinder-
tanz 4–6 Jahre
Nadine Hoffmann,
 0173–570471
 AWO Mehrgenerationenhaus 
Brück

17:00 Uhr | Line Dance 
Kerstin Brandt 
E-Mail: kerstin.brand.
werder@gmail.com
 AWO Mehrgenerationenhaus 
Brück 

19:00 Uhr | gemischter Chor
Keine Anmeldung nötig, einfach 
vorbei kommen, alle 14 Tage.

 Borgmann‘s Hotel-Restau-
rant-Eiscafe Stadtmitte

24.11. donnersTAg

Yoga
Einfach mit Matte vorbei kom-
men, jeden Donnerstag, Kosten: 
5,00 €
 Gemeindehaus Deutsch Bork 

09:00 Uhr | Yoga ab 50 
Heide Müller, 
 033844–52097
 AWO-Treff, AWO Mehrgenera-
tionenhaus Brück

10:00 Uhr | Eltern-Kind-Treff 
– kostenfrei. Alle Kinder sind 
willkommen mit ihren 
Wunsch-Begleitpersonen (Ma-
ma/Papa/Nachbarin/Oma/On-
kel etc. 
MGH-Team,  033844–447
 AWO Mehrgenerationenhaus 
Brück

15:00 Uhr | Nähtreff
MGH-Team,  033844–447
 AWO Mehrgenerationenhaus 
Brück

19:00 Uhr | Töpfern
Bitte anmelden bei Anke de Ko-
ning,  0160–97207686
 AWO Mehrgenerationen-
haus Brück

25.11. freiTAg

17:30 Uhr | Tanztraining
Alexandra Wendt, 
 0152-07768304 
 AWO Mehrgenerationenhaus 
Brück, BKC Funken

14:00 Uhr | Erlebnisse eines Po-
larforschers 
(Vortrag von Konrad Kopsch)
 Seniorenbeirat Brück – Frau 
Margarete Günther, AWO-Treff

26.11. sAmsTAg

19:00 Uhr | Mariama – Live- 
Konzert und Live-Stream
Spendenrichtsatz: 15 €. Bitte re-
servieren unter: www.mals- 
scheune.de/event-details/ma-
riama-live-konzert-und-live-
stream 
Die Reservierung verfällt, wenn 
Du 10 min vor Veranstaltungs-
beginn nicht da bist
 Mal‘s Scheune – Studio 
Wiesenburg

27.11. sonnTAg

13:00 Uhr | Deutschkurs
Konstantin Mahmo, 
 0176–60195871 oder E-Mail 
mahmo@samev.de
 AWO-Treff, AWO Mehrgenera-
tionenhaus Brück

15:00 Uhr | 13. Adventsmarkt 
in Reetz
In der Ortsmitte am Linden-
platz in Reetz findet der 13. Ad-
ventsmarkt statt, mit Jagdhorn-
bläsern, Adventssingen, Tradi- 
tionellem, Speisen und Geträn-
ken

28.11. monTAg

14:00 Uhr | Spielenachmittag
Info: Frau Günther, 
 033844–759906.
 AWO-Treff, Seniorenbeirat 
Brück

17:00 Uhr | Rückenfitness
Organisiert von der Kreisvolks-
hochschule 
 033841–45430 
 AWO-Treff, Kreisvolkshoch-
schule

17:00 Uhr | Deutschkurs
 033844-759906
 AWO-Treff

18:15 Uhr | Rückenfitness
Organisiert von der Kreisvolks-
hochschule 
 033841–45430
 AWO-Treff, Kreisvolkshoch-
schule

29.11. diensTAg

09:30 Uhr | Krabbelgruppe 
Marttina Lüdecke, 
 033844–756492
 AWO Mehrgenerationenhaus 
Brück

14:00 Uhr | Bowlen im Schüt-
zenhaus 
Seniorenbeirat Brück – 
Frau Margarete Günther
 Hotel-Restaurant Schützen-
haus in Brück

17:00 Uhr | Stuhl-Yoga
Heide Müller, 
 033844–52097
 AWO-Treff, AWO Mehrgenera-
tionenhaus Brück
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Veranstaltungen, Termine & Ausstellungen

Kalender
17:00 Uhr | Tanzgruppe ab 50
Margot Lux,  033844–447
 AWO Mehrgenerationenhaus 
Brück

19:00 Uhr | Hatha-Yoga
 033841–45430
 Kreisvolkshochschule

30.11. miTTwoch

15:00 Uhr | Modern Dance 
ab 7 Jahre 
Nadine Hoffmann, 
 0173–5704713
 AWO Mehrgenerationenhaus 
Brück

16:05 Uhr | Kreativer Kinder-
tanz 4–6 Jahre
Nadine Hoffmann,
 0173–570471
 AWO Mehrgenerationenhaus 
Brück

17:00 Uhr | Line Dance 
Kerstin Brandt 
E-Mail: kerstin.brand.werder@
gmail.com
 AWO Mehrgenerationenhaus 
Brück

01.12. donnersTAg

Yoga
Einfach mit Matte vorbei kom-
men, jeden Donnerstag, 
Kosten: 5,00 €
 Gemeindehaus Deutsch Bork 

09:00 Uhr | Yoga ab 50 
Heide Müller, 
 033844–52097
 AWO-Treff, AWO Mehrgenera-
tionenhaus Brück

10:00 Uhr | Eltern-Kind-Treff 
– kostenfrei. Alle Kinder sind 
willkommen mit ihren 
Wunsch-Begleitpersonen (Ma-
ma/Papa/Nachbarin/Oma/On-
kel etc. 
MGH-Team,  033844–447
 AWO Mehrgenerationenhaus 
Brück

14:00 Uhr | Bastelnachmittag

 AWO-Treff, AWO Ortsverein 
Brück e. V.

15:00 Uhr | Treffen der Senio-
rinnen und Senioren
Die Seniorinnen und Senioren 
des SfB treffen sich um 15 Uhr 
im Gemeindehaus Kirchanger 3 
von Borkheide.
 Gemeindehaus Borkheide, 
Senioren für Borkheide

15:00 Uhr | Nähtreff
MGH-Team,  033844–447
 AWO Mehrgenerationenhaus 
Brück

19:00 Uhr | Töpfern
Bitte anmelden bei Anke de Ko-
ning,  0160–97207686
 AWO Mehrgenerationenhaus 
Brück

02.12. freiTAg

17:30 Uhr | Tanztraining
Alexandra Wendt, 
 0152-07768304 
 AWO Mehrgenerationenhaus 
Brück, BKC Funken

03. – 23.12.
Weihnachtstube – Verkaufs-
ausstellung, Lesungen und 
Bastelangebote
Do & Fr: 14–17 Uhr, Sa, So: 11–
17 Uhr
03.12. | 14 Uhr | kleine feierliche 
Eröffnung (ab 11 Uhr darf schon 
mal gestöbert werden)
04.12. | 15 Uhr | Autorenlesung 
mit Ulrich Jarke: „Schlosspark 
Wiesenburg“
08.12. | 15–17 Uhr | Basteln mit 
Margit Wolfinger: Weihnachts-
anhänger
10.12. | 15–17 Uhr | Autorenle-
sungen mit Sigrid Varduhn: 
„Der Engel ist weg. Kleine Weih-
nachtswunder“
11.12. | 15–17 Uhr | Basteln mit 
Katrin Weber: Weihnachtsku-
geln aus Filz
15.12. | 15–17 Uhr | Basteln mit 
Margit Wolfinger: Weihnachts-
karten

17.12. | 15–17 Uhr | Basteln mit 
Iris Seraphin: Engelwerkstatt
22.12. | 15–17 Uhr | Basteln mit 
Margit Wolfinger: Geschenkbo-
xen und Tüten
Für die Workshops bitten an-
melden unter info@alteschu-
le-wiesenburg.de;  033849 
164455. Die Teilnahme an den 
Workshops kostet 12 € pro Per-
son inkl. Material.

04.12. sonnTAg

14:30 Uhr | „Sternenstaub und 
Schneeflockengeflüster“
Romantische Märchenführung 
durch den winterlichen Schlos-
spark: tanzende Schneeflocken, 
erzählte Bräuche und liebrei-
zende Weihnachtsfeen entfüh-
ren in eine wunderbare Welt. 
Ein wärmender Winterpunsch 
darf am Ende natürlich nicht 
fehlen!
Treffpunkt: 14.30 Uhr, vor dem 
Schlosseingang, 14827 Wiesen-
burg; Dauer: ca. 1,5 Stunden, 
Kosten: 12,00 Euro p. P.
Durchführende: Ines Gerds, 
Juliane Heinrich
 Parkförderverein Wiesenburg 
e. V.

05.12. monTAg

13:30 Uhr | Tanzgruppe
Keine Anmeldung nötig, ein-
fach in bequemen Sachen vor-
bei kommen
 In der alten Kita in Trebitz (vor 
der Zickenwiese)

14:00 Uhr | Spielenachmittag
Info: Frau Günther, 
 033844–759906.
 AWO-Treff, Seniorenbeirat 
Brück

17:00 Uhr | Rückenfitness
Organisiert von der Kreisvolks-
hochschule,  033841–45430
 AWO-Treff, Kreisvolkshoch-
schule

17:00 Uhr | Deutschkurs
 033844-759906 
 AWO-Treff

18:15 Uhr | Rückenfitness
Organisiert von der Kreisvolks-
hochschule 
 033841–45430
 AWO-Treff, Kreisvolkshoch-
schule

06.12. diensTAg

09:30 Uhr | Krabbelgruppe 
Marttina Lüdecke, 
 033844–756492
 AWO Mehrgenerationenhaus 
Brück

17:00 Uhr | Stuhl-Yoga
Heide Müller, 
 033844–52097
 AWO-Treff, AWO Mehrgenera-
tionenhaus Brück

17:00 Uhr | Tanzgruppe ab 50
Margot Lux,  033844–447
 AWO Mehrgenerationenhaus 
Brück

18:30 Uhr | Sprechstunde des 
Bürgermeisters der Stadt 
Brück
Sprechstunde für die Bürgerin-
nen und Bürger der Stadt Brück 
mit dem Bürgermeister Matthi-
as Schimanowski. 
Zeit: Immer dienstags (in den 
ungeraden Kalenderwochen) 
von 18:30 Uhr bis 19:30 Uhr. 
Ort: AWO Mehrgenerationen-
haus „Alte Korbmacherei“ 
Friedrich-Ludwig-Jahn-Str. 4d 
14822 Brück
Kontakt:  (033844) 52236, 
(0173) 2176750, E-Mail: m.schi-
manowski@amt-brueck.de
 AWO Mehrgenerationenhaus 
Brück, Stadt Brück

19:00 Uhr | Hatha-Yoga
 033841–45430
 Kreisvolkshochschule

07.12. miTTwoch

14:00 Uhr | Spielenachmittag
alle 14 Tage mittwochs
 Evangelisches Pfarramt

14:00 Uhr | Vortrag der Polizei
 AWO-Treff, AWO Ortsverein 
Brück e. V.

15:00 Uhr | Modern Dance 
ab 7 Jahre
Nadine Hoffmann, 
 0173–5704713
 AWO Mehrgenerationenhaus 
Brück

16:05 Uhr | Kreativer Kinder-
tanz 4–6 Jahre
Nadine Hoffmann,
 0173–570471
 AWO Mehrgenerationenhaus 
Brück
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17:00 Uhr | Line Dance 
Kerstin Brandt 
E-Mail: kerstin.brand.
werder@gmail.com
 AWO Mehrgenerationenhaus 
Brück

19:00 Uhr | gemischter Chor
Keine Anmeldung nötig, ein-
fach vorbei kommen, alle 14 Ta-
ge.
 Borgmann‘s Hotel-Restau-
rant-Eiscafe Stadtmitte

08.12. donnersTAg

Yoga
Einfach mit Matte vorbei kom-
men, jeden Donnerstag, Kosten: 
5,00 €
 Gemeindehaus Deutsch Bork 

09:00 Uhr | Yoga ab 50 
Heide Müller, 
 033844–52097
 AWO-Treff, AWO Mehrgenera-
tionenhaus Brück

10:00 Uhr | Eltern-Kind-Treff 
– kostenfrei. Alle Kinder sind 
willkommen mit ihren 
Wunsch-Begleitpersonen (Ma-
ma/Papa/Nachbarin/Oma/On-
kel etc. 
MGH-Team,  033844–447  
AWO Mehrgenerationenhaus 
Brück

15:00 Uhr | Nähtreff
MGH-Team,  033844–447  
AWO Mehrgenerationenhaus 
Brück

19:00 Uhr | Töpfern Bit-
te anmelden bei Anke de Ko-
ning,  0160–97207686 
 AWO Mehrgenerationen-
haus Brück

09.12. freiTAg

11:00 Uhr | Langer Jugend treff
Weihnachtscocktails, Lebendi-
ger Adventskalender 
Bitte vorher anmelden unter  

033844–447
 AWO Mehrgenerationenhaus 
Brück

17:30 Uhr | Tanztraining
Alexandra Wendt, 
 0152-07768304 
 AWO Mehrgenerationenhaus 
Brück, BKC Funken

Indigo Masala – Live Konzert
Spendenrichtsatz: 15 € 
Bitte reservieren unter: https://
w w w . m a l s - s c h e u n e . d e /
event-details/indigo-masa-
la-live-konzert. 
Die Reservierung verfällt, wenn 
Du 10 min vor Veranstaltungs-
beginn nicht da bist.
 Mal‘s Scheune – Studio 
Wiesenburg

10.12. sAmsTAg

15:00 Uhr | 15. Borkheider 
Weihnachtsmarkt
 Waldbad Borkheide, 

Naturbad Borkheide e. V.

11.12. sonnTAg

Weihnachtsmarkt in Brück 
Weitere Infos folgen.
 Marktplatz Brück

09:00 Uhr | Kaffeewandern im 
Fläming
Wer gerne draußen unterwegs 
ist und guten Kaffee mag, ist 
herzlich eingeladen zum Kaf-
feewandern mit Anne. Dies ist 
keine geführte Wanderung, 
sondern es wird gemeinsam ge-
wandert, gerne auch ganz still. 
Treff 9 Uhr Bahnhof Medewitz.
 Anmeldung & Info: Tel.: 0151 
28841536

13:00 Uhr | Deutschkurs
Konstantin Mahmo, 
 0176–60195871 oder E-Mail 
mahmo@samev.de
 AWO-Treff, AWO Mehrgenera-
tionenhaus Brück

Gemeinde Linthe Ortsteil Alt Bork

Oben: Einweihung des neuen Spielturms auf dem Gemeindespielplatz
Unten: Erntedankgaben eingesammelt von den Alt Borker Kindern
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Rentenerhöhung: Werden jetzt abertausende Rentner steuerpflichtig?

Am 1. Juli 2022 wurden die Renten so 
stark erhöht wie seit Jahrzenten nicht 
mehr. Viele Rentnerinnen und Rentner fra-
gen sich jetzt, ob sie dadurch zur Abgabe 
einer Steuererklärung verpflichtet sind. 
Grundsätzlich gilt: Rentnerinnen und Rent-
ner sind zur Abgabe einer Steuererklärung 
verpflichtet, wenn der steuerpflichtige Teil 
ihrer jährlichen Einnahmen den Grundfrei-
betrag übersteigt. Zu diesen jährlichen 
Einnahmen zählen die gesetzliche Rente, 
aber beispielsweise auch Bezüge aus 
einer Witwen- oder Betriebsrente. Auch 
Einkünfte aus Vermietung und Verpach-
tung gehören dazu.

Grundfreibetrag wurde stärker erhöht 
als die Rente
Der Grundfreibetrag lag im vergangenen 
Jahr bei 9.744 Euro. Für dieses Jahr wur-
de er auf 10.347 Euro erhöht, also um 603 
Euro oder um 6,19 Prozent (gerundet). Für 
verheiratete und verpartnerte Paare gilt 
der doppelte Betrag.
Die Rentenerhöhung beträgt ab dem 1. 
Juli im Westen 5,35 Prozent und im Osten 
6,12 Prozent. Auf das gesamte Jahr 2022 
gesehen, handelt es sich um eine Rente-
nerhöhung von 2,68 Prozent (West) und 
3,06 Prozent (Ost). Damit unterschreitet 
die Erhöhung der Rente rein rechnerisch 
die Steigerung des Grundfreibetrags. 
Aber: Der steuerpflichtige Teil der 
Rente nimmt immer mehr zu

Für jeden neuen Rentnerjahrgang steigt 
der steuerpflichtige Anteil der Rente, seit 
dem Jahr 2020 um jährlich einen Prozent-
punkt. So bleiben für Rentnerinnen und 
Rentner, die in diesem Jahr in den Ru-
hestand gehen, nur noch 18 Prozent ihrer 
Rente steuerfrei – der Rest wird versteu-
ert. Im Jahr 2040 werden alle Renten zu 
100 Prozent versteuert. Deshalb müssen 
in den kommenden Jahren immer mehr 
Rentnerinnen und Rentner eine Steuer-
erklärung abgeben. Trotz der aktuellen 
Erhöhung des Grundfreibetrags.
Wer also in jüngster Zeit in Rente gegan-
gen ist, für den ist der steuerpflichtige 
Anteil der Rente höher als für Personen, 
die früher in Rente gegangen sind – und 
das zu versteuernde Einkommen liegt bei 
gleicher Rente höher.

Zahlreiche Rentnerinnen und  

Rentner haben Zusatzeinnahmen
Wie gesagt: Wer mit dem Gesamtbetrag 
seiner steuerpflichtigen Einkünfte über 
dem Grundfreibetrag liegt, muss eine 
Steuererklärung abgeben. Das betrifft viele 
Rentnerinnen und Rentner, die neben der 
gesetzlichen Rente noch weitere Einnah-
men haben, zum Beispiel weil sie eine 
Witwen- oder Betriebsrente erhalten, weil 
sie zusätzlich zur Rente arbeiten gehen oder 
weil sie Mieteinnahmen haben. Dadurch 
übersteigen ihre steuerpflichtigen Jahres-
einkünfte häufig den Grundfreibetrag.

Steuerpflichtig oder nicht? Unter dem 
Grundfreibetrag oder darüber?
Ob eine Rentnerin oder ein Rentner zur 
Abgabe einer Steuererklärung verpflichtet 
ist, hängt unter anderem von folgenden 
Faktoren ab:
•	wie	viel	Rente	sie	oder	er	erhält,

•	wie	hoch	der	steuerpflichtige	Anteil	der	
gesetzlichen Rente und möglicher weite-
rer Renten ist, die sie oder er erhält,

•	wie	hoch	mögliche	weitere	steuerpflich-
tige Einkünfte sind,

•	ob	sie	oder	er	alleinstehend	oder	verhei-
ratet ist.

Mein Tipp: Wer zur Abgabe einer Steu-
ererklärung verpflichtet ist, muss nicht au-
tomatisch am Ende auch Steuern zahlen. 
Viele Rentnerinnen und Rentner können 
etliche ihrer Ausgaben geltend machen. 
Liegt danach das verbleibende Einkom-
men unter dem Existenzminimum, werden 
keine Steuern festgesetzt. 
Ob und welche Kosten wie beispielsweise 
für Versicherungsbeiträge, Medikamente, 
Zahnersatz, Pflege, Steuern oder Hand-
werker eine Rentnerin oder ein Rentner 
absetzen kann, um eventuell die jährlichen 
Einkünfte so zu reduzieren, dass sie unter 
dem Grundfreibetrag bleiben, hängt von 
ganz vielen individuellen Umständen ab. 
Sie haben noch Fragen? Frau Rechtsanwäl-
tin Michaela Strohm leitet die VLH-Bera-
tungsstelle in 14822 Borkwalde und steht 
Ihnen gerne für eine Rücksprache zur Ver-
fügung. Bitte vereinbaren Sie einen Ter-
min telefonisch unter der Telefonnummer 
033845/127537 oder per Mail Michaela.
Strohm@vlh.de.
Die Vereinigte Lohnsteuerhilfe e. V. (VLH): Wir sind 
Deutschlands größter Lohnsteuerhilfeverein und beraten 
Mitglieder im Rahmen des § 4 Nr.11 StBerG.

– Rechtsanwältin

– Anzeige –

Sie wollen Ihre Immobilie verkaufen?
Dann sind wir für Sie da.

In Ihrer Region
seit 1998

 033841 · 44190
www.steinhardtimmobilien.de

Suche 
Mehrfamilienhaus von
Privat ab 500 m²
Wohnfl äche

Tel.:
0331 / 28 12 98 44
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Manuel Hirning
Magdeburger Str. 4

14806 Bad Belzig
 0172/6438584

www.osteopathie-hirning.de

Ursachenorienti erte Behandlung von 
akuten und chronischen Rückenschmerzen, 
Schulter-Nackenverspannungen, Kopfschmerzen, 
Bewegungseinschränkungen u. v. m.

Neu in 
Bad Belzig

Aufruf zur Gastfamiliensuche: 
Internationaler Schüleraustausch 
Wir suchen Familien, die gerne 
mit einem jungen Menschen 
eines anderen Kulturkreises 
ihren Alltag teilen möchten. Die 
Jugendlichen sind gegen 
Masern und zwei Mal gegen 
Covid-19 geimpft. 

PERU
Familienaufenthalt: 
07. Januar–17. Februar 2023
Alexander von Humboldt 
Schule, Lima 
38 Schüler*innen mit guten 
Deutschkenntnissen 
Alter 15–17 Jahre
 
Alle unsere Austauschprogram-
me beruhen auf Gegenseitig-
keit.

Unsere Gastfamiliensuche 
erstreckt sich auf das gesamte 
Bundesgebiet.
 
Interessiert? 

Weitere Informationen bei:
Schwaben International e. V., 
Uhlandstr. 19, 70182 Stuttgart
Tel. 0711-23729-13, 
Fax 0711 -23729-31, 
schueler@schwaben-
international.de
http://www.schwaben-
international.de/
schueleraustausch/

Verkaufsbüro  Belzig  
www.bauen-im-fl aeming.de

Grundstück 
gesucht!
Ihr Grundstück ist Ihnen zu groß?
Als Hausbauunternehmen suchen 

wir für unsere Bauherrenfami-
lien Grundstücke in Borkheide, 

Wiesenburg, Brück und Niemegk – 
egal wie groß. Wir unterstützen Sie 
bei eventueller Teilung und bei der 
Entsorgung von Abrissobjekten. 
Für Sie als Verkäufer entstehen 

keine Kosten.
Sprechen Sie mich gerne an:

Christel Kohl Tel. 01522 630 22 30

Wir kaufen 
Wohnmobile + Wohnwagen

 03944-36160
www.wm-aw.de Fa.
Wohnmobilcenter Am Wasserturm

Kaufe Haus von Privat 
Rentenbasis / Wohnrecht

Tel.: 0331 / 281 298 65

möglich sind:
• Einmalzahlung
• monatliche Rente
• festes Einkommen
• lebenslanges Wohnrecht
•  Unterstützung im 

persönlichen Umfeld

Heizung Sanitär GmbH

– Meisterbetrieb –

Tel.: 033841 / 423 29

� Öl-/Gasheizungen
� Solar-/PV-Anlagen
� Holz-/Pelettheizungen
� Wartung/Reparatur

www.Heizung-Berlin-Brandenburg.de

  Erfüllen Sie sich Ihre Wünsche 

  zu Weihnachten! 

Die schönsten Dinge im Ethnic-Shop ...
Breiter Weg 40

14793 Ziesar

Mo-Fr 11-18 Uhr, auch Sa 11-18 Uhr (im Advent) und auf Termin   0171 14 40 780

Der Flämingbote mit dem Amtsblatt für die Gemeinde Wiesenburg/
Mark, das Amt Brück und das Amt Niemegk erscheint monatlich in 
einer Auflage 10.200 Exemplaren.
Darüber hinaus gibt der Heimatblatt Brandenburg Verlag viele weitere 
Ortszeitungen heraus. In Ihrer Nähe:
•	Bad	Belzig	Journal	mit	Amtsblatt		 –	6.000	Exemplare
•	Gemeindebote	Groß	Kreutz	mit	Amtsblatt		 –	4.000	Exemplare
•	Kloster	Lehnin	Kurier	mit	Amtsblatt		 –	6.300	Exemplare
•	See-Kurier	Seddiner	See	mit	Amtsblatt		 –	2.600	Exemplare
•	Amtsnachrichten	Wusterwitz	mit	Amtsblatt		–	2.600	Exemplare
•	Amtsblatt	Ziesar		 –	3.100	Exemplare.
Alle weiteren Informationen unter www.heimatblatt.de


